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Über die VDG

 Gegründet 1951

 Rd. 500 Mitglieder, davon rd. 150 korporative Mitglieder

 Mitglieder aus allen am Gewässerschutz interessierten Kreisen

 Sitz in Bonn, bundesweit tätig

 Schwerpunktaufgabe: Sensibilisierung der Öffentlichkeit für den 

schonenden Umgang mit Wasser und den Schutz der Gewässer



 Entwicklung und Vertrieb von Informations-
und Unterrichtsmaterialien, auch als 
Arbeitsgrundlage für Lehrer und 
Umweltpädagogen

Infomaterialien



Umweltbildungsprojekte 
Beispiel: „Auen leben“

 „Gewässerauen“ bundesweit stärker in der 
Umweltbildung verankern

 Ergänzung der Anleitung 
„Ökologische Bewertung von 
Fließgewässern“

 Erweiterung der Sicht auf Auen

 Auen als ideales Thema für einen
fächerübergreifenden erlebnis-
orientierten Unterricht



Projekt „Auen leben“

 Förderzeitraum: Juli 2006 bis Ende 2007

 Förderpartner: 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt

 Später Unterstützung durch 
weitere Partner



Komponenten

 Entwicklung und Herausgabe von 
Printmedien für die Umweltbildung

 Fortbildungen für Lehrer und 
Umweltpädagogen

 Schülerwettbewerb 
„Abenteuer Auen – Bach-
und Flussauen erforschen“



Fortbildungen

für Lehrer und Umweltpädagogen 
im Frühjahr 2007

 bundesweit an neun Standorten

 gemeinsam mit Umwelt-
bildungseinrichtungen als 
regionale Kooperationspartner

 jeweils eintägige Veranstaltungen
für Grundschullehrer bzw. 
Pädagogen der Sekundarstufe

 Referent VDG, Exkursion gemeinsam 
mit Kooperationspartner betreut



Schülerwettbewerbe 2007 bis 2011

„Abenteuer Auen – Bach und Flussauen erforschen“

 bundesweiter Wettbewerb

 mehrere hundert Schüler jährlich 
nehmen teil

 vielfältige kreative Beiträge

 viele Sachpreise, von der 
Kanutour auf der Lahn bis zur 
Naturforscherausrüstung



 Printmedien und Website

 Lehrerfortbildungen gemeinsam 
mit regionalen Partnern

 Schülerwettbewerb

Umweltbildungsprojekte

Beispiel: Virtuelles Wasser



Ratgeber 
„Virtuelles Wasser – weniger Wasser im Einkaufskorb“

 Macht beispielhaft deutlich, worauf 
man beim Einkauf achten kann

 Differenziert zwischen grünem, 
blauem und grauem Wasser



DVD „Wer Wie Wasser – Interaktive Lernspiele für 
Kinder

 20 Lernspiele (interaktive Filme, 
Animationssequenzen, Rätsel-, 
Puzzle- und Memo-Spiele),

 22 Tonsequenzen und 
gesprochene Erläuterungen,

 21 Experimente, neun 
Bastelanleitungen, fünf Spiele 
und fünf Infoblätter zum 
Ausdrucken, Ausprobieren und 
Selbermachen.



Ausstellung „Wasser ist Zukunft“

 interaktive Wanderausstellung

 fünf Wissensinseln:
- Wasser als Lebensraum
- Naturstoff Wasser
- Wasser und Umwelt
- Wasser weltweit
- Zeit zum Handeln

 etwa 6 bis 8 Stationen pro Jahr

 laufend aktualisiert und ergänzt

 derzeit in Kooperation mit dem 
Goethe-Institut in Frankreich 
unterwegs





Vielen Dank!


